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ADRIAN F. MÜLLER


Ich beschäftige mich mit den Menschen im unternehmerischen Umfeld, denn Menschen (Mitarbeiter, Kunden, Lieferanten) sind die entscheidenden Marketing- & Wettbewerbsfaktoren für ein wirtschaftlich gesundes Unternehmen.


[image: ]


Seit mehr als 20 Jahren setze ich mich beruflich und privat mit Themen auseinander, in denen es darum geht, dass das Leben Spaß machen kann. Work-Life ist für mich das Unwort des Jahrhunderts, denn niemand kann Work und Life trennen. Und es gibt durchaus Wege, diese beiden Bereiche so zu harmonisieren, sodass sowohl die Arbeit als auch das Leben Spaß machen.


Meine Berufung fand ich in den Menschen um mich herum. Sie liegt darin zu unterrichten, sprich Wissen zu vermitteln und meinen Klienten dadurch eine Erleichterung im Alltag zu ermöglichen.




EINLEITUNG


Kennst du diese Tage, an denen du aufstehst und erst am Abend im Bett merkst, kurz bevor du das Licht ausschaltest, dass du den Tag zwar hinter dich gebracht, allerdings wieder nicht wirklich gelebt hast?


Oder besser gesagt; dein Tag ist in Windeseile vorbeigegangen und du weißt wieder nicht, wie das so schnell passieren konnte. Was habe ich heute noch mal gemacht? Habe ich gearbeitet? War ich zufrieden? Was habe ich erfahren? Habe ich geliebt? Habe ich bewusst mit meinen Mitmenschen interagiert? Oder anders gesagt:




Habe ich überhaupt gelebt?


Oder verlief mein Tag wie in einem Traum,


irgendwie automatisiert, sodass ich bloß


existiert habe?





Wer will schon so leben, …


…ohne zu merken, dass er lebt?


Im Alltag braucht es lediglich minimale Zeiteinheiten, die es zu leisten vermögen, den Fluss des automatisierten Funktionierens durchzubrechen und zu unterbrechen. Solche Zeiteinheiten können jeden von uns innehalten lassen. Man kann sie auch als kleine Zeitinseln bezeichnen, dank derer man wieder zurück zu seinem wahren Menschsein kommen darf. Eine Zeitinsel gehört alleine ihrem Träger und sie schenkt ihm Energie und Power, um mit der fordernden Welt da draussen fertigwerden zu können.


Die in diesem Buch beschriebenen Rituale sind als solche Zeitinseln zu verstehen. Wichtig: Rituale sind nicht mit Gewohnheiten zu verwechseln. Gewohnheiten bleiben unbewusst, sie fliegen vorbei, sind hilfreich für die immer gleichen Tätigkeiten, Dinge, die wir nicht vergessen möchten. Mit Bewusstheit haben sie nichts zu tun, im Gegenteil.


Wir reden hier von Ritualen, kleinen Ankern, von ICH- und Auszeiten im Alltag, die dir Gutes tun. Sie helfen dir, dich zu orientieren, dich neu auszurichten, dafür zu sorgen, dass es dir gutgeht. Gerade im Business-Bereich sind sie die Energie-Booster schlechthin. Erfolgreiche Menschen nutzen Rituale, um ihren Erfolg zu kanalisieren.


In archaischeren Epochen (und nach wie vor in Kulturen, welche noch nicht vollständig den westlichen Zeitgeist übernommen haben) war das tägliche Leben durch eine Vielzahl von Ritualen bestimmt. Rituale sollten aber keineswegs als veraltet abgetan werden, denn sie machen gerade in unserer heutigen, hektischen westlichen Gesellschaft sehr viel Sinn.


Insbesondere höhere Angestellte im Business-Bereich, sprich Unternehmer, Führungskräfte und Leader im Allgemeinen, wären aus meiner Sicht gut beraten, sich mit einfachen Ritualen zu beschäftigen und diese in ihren Arbeitsalltag einzuführen.
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